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Quelle: Wohlers Associates, Wohler‘s Report 2017



Additive Fertigungsverfahren

Fest

FoliePulverDraht

Aufschmelzen 
und Erstarren

Verfestigen 
durch Binder

Aufschmelzen 
und Erstarren

Polymerisieren
Ausschneiden 

und Fügen

Flüssig

Fused Layer 
Modelling (FLM)

3D-Printing (3DP)
Selective Laser 
Melting (SLM)

Layer Laminated 
Manufacturing 

(LLM)

Stereolithografie 
(STL)

Ausgangszustand 
Werkstoff

Quelle: nach Gebhardt, A. (2013)
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Allgemeiner Ablauf additive Fertigung 

3D-Modell 
(CAD-Datei)

Geometriedaten-
Import

Druckvorbereitung

Bauteil additiv 
fertigen

Nachbearbeitung 
des Bauteils

Entnahme des 
Bauteils

• Eigene Konstruktion
• 3D-Scan
• Download

• Druckverarbeitendes 
Format (z.B. STL)

• Teil(e) im Bauraum platzieren
• Slice-Vorgang (Schichten erzeugen)
• Baudaten erzeugen

• Additives Fertigungsverfahren 
(z.B. FLM, STL)

• Schleifen
• Polieren
• Beschichten

Beispiele:

Quelle: nach Gebhardt, A. (2013)
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Fused-layer-modelling
(Schmelzschichtverfahren)



Beispiele Dienstleistungsmodelle

... professionellen 
3D-Druck entsprechend 

der eigenen Druckvorlage

... Individualisierung von 
Produkten durch 
Verbraucher und 

anschließender 3D-Druck 

... kostenfreie/ 
gebührenpflichtige 

Druckvorlagen

... das zur Verfügung 
stellen von 

Druckdienstleistungen

Plattform für...
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Laser-Strahlschmelzen



Potentielle Problemfelder
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3D-Druck

Hersteller von 
3D-Druckern
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3D-Drucker

Betrieb von 
3D-Druck

Verwendung von 
3D-Druckern

Software
3D-Druck 

Materialien

CE
Komplett 
Bausätze

Einzelteile 
(z.B. aus China)

CAD-
Dateien

Druck-
erzeugnisse

?? ?



Rechtliche Aspekte - Produktsicherheit

Ein Verwender (Verbraucher) entwirft eigenständig ein Produkt (z.B. eine Spielfigur). Die Figur 
wird am heimischen 3D-Drucker „gedruckt“ (= hergestellt) und vom Verwender über eine 
Internetplattform (z.B. ebay) verkauft. Das Produkt wird rege nachgefragt. Der Verwender druckt 
regelmäßig neue Figuren und bietet diese zum Verkauf an und verkauft diese auch. 

Können Verbraucher Herstellerpflichten treffen?

• Spezialgesetze (z.B. ProdSV – SpielzeugRL, REACH)

• Anwendung ProdSG

• Geschäftstätigkeit i.S. ProdSG

• Bereitstellung am Markt i.S. ProdSG

• Verwender als Wirtschaftsakteur -> Pflichten

• Zivilrechtliche Haftung (aus Vertrag, Gesetz)

• Verletzung geistigen Eigentums 

• Rolle der Marktüberwachung
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Betriebssicherheit
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Betriebssicherheit

• VDI 3405 Blatt 6.1 „Additive Fertigungsverfahren - Anwendersicherheit beim Betrieb der 
Fertigungsanlagen - Laser-Strahlschmelzen von Metallpulvern

• VDI 3405 Blatt 6.2 Additive Fertigungsverfahren - Anwendersicherheit beim Betrieb der 
Fertigungsanlagen - Laser-Sintern von Kunststoffen
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Betriebssicherheit

• Beschaffung, Lagerung und Entsorgung  Druckmaterial (Kunststofffaden, Metallpulver oft mit 
Schwermetallen wie Chrom, Nickel, Cobalt, Mangan, Molybdän)

• Befüllen des Druckers

• Betrieb des Druckers (Emissionen)

• Reinigen des Druckers (Lösemittel, Metallpulver)

• Reinigung und Nachbearbeitung des Bauteils

• Organisatorische Anforderungen (Betriebsanweisungen, Unterweisung)
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Metallpulver: 
Gesundheitsgefährdung durch Einatmen, 
Explosions- und Brandgefährdung (geschlossene Systeme mit Inertgas)

Prozesskette
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